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1 Auf einen Blick (Management Summary)

Gesamthaft ergibt sich in der Erfolgsrechnung 2026 ein Aufwandüberschuss von 617’400. Aus den

gebührenfinanzierten Bereichen resultiert ein Aufwandüberschuss von 308’600. Im steuerfinanzierten

allgemeinen Haushalt ergibt sich bei unveränderter Steueranlage von 1.57 ein Aufwandüberschuss von

308’800. Das Ergebnis im Steuerhaushalt ist um 128’300 besser als beim Vorjahresbudget. Die deutlich

verbesserte Ertragslage im Bereich Steuern und Finanzausgleich wird durch die Kostenzunahme teilweise

kompensiert. Besonders stark war der Anstieg im Bereich Bildung, wo der Nettoaufwand seit 2019 um mehr

als 1 Million gestiegen ist. Der Bilanzüberschuss (Eigenkapital) im Steuerhaushalt von 6.2 Millionen oder 16

Steuerzehntel bleibt trotz dem Defizit komfortabel. Dies vor allem wegen der Auflösung der finanzpolitischen

Reserve von 1.9 Millionen per 1.1.2026. Die Aussichten für die nächsten Jahre sind geprägt von hohen

Investitionen und zunehmender Verschuldung.

Bei den Spezialfinanzierungen ist insgesamt mit einem Defizit von 308’600 zu rechnen. Belastend sind

insbesondere die höheren Energiekosten und der Unterhalt der Leitungsnetze. Auch einige einmalige Kosten

tragen zu den negativen Zahlen bei. Derzeit ist in allen fünf gebührenfinanzierten Bereichen genügend

Eigenkapital zur Deckung der Defizite vorhanden. Gebührenerhöhungen sind daher keine geplant.
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2 Rechnungslegungsgrundsätze Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell 2

1.1 Allgemeines

Das Budget 2026 wurde nach dem neuen Rechnungslegungsmodell HRM2 gemäss Art. 70

Gemeindegesetz erstellt.

1.2 Abschreibungen

1.2.1 Bestehendes Verwaltungsvermögen

Das am 1.1.2016 bestehende Verwaltungsvermögen wird zu Buchwerten in HRM2 übernommen
(Übergangsbestimmungen Ziff. 4.1.1 bis 4.1.4 GV):

Kontogruppe 11 (HRM1), Stand 1.1.2016 CHF 5'202‘612

./. Darlehen und Beteiligungen im Verwaltungsvermögen - CHF 0

./. Investitionen für Anlagen im Bau - CHF 0

./. Verwaltungsvermögen in den Bereichen Wasser und Abwasser - CHF 1'407‘611

./. Verwaltungsvermögen im Bereich Feuerwehr - CHF 70'000

./. Verwaltungsvermögen mit Ausnahmebewilligungen Abschreibungen - CHF 0

Verwaltungsvermögen CHF 3‘725‘001

Das bestehende Verwaltungsvermögen wird unter dem Vorbehalt der

Genehmigung durch das dafür zuständige Organ innert 12 Jahren, d.h.

ab dem Rechnungsjahr 2016 bis und mit Rechnungsjahr 2027 linear

abgeschrieben.

Dies ergibt einen jährlichen Abschreibungssatz von 8.33 % bzw. CHF 310‘417

1.2.2 Sonderfälle Verwaltungsvermögen

Verwaltungsvermögen in den Bereichen Wasser und Abwasser:

Lineare Abschreibung in der Höhe der Einlage in die Spezialfinanzierung im Jahr vor der Einführung

(Übergangsbestimmungen Ziff. 4.2.1 bis 4.2.3 GV)

1.2.3 Neues Verwaltungsvermögen

Im Budget 2026 werden die ordentlichen Abschreibungen nach Anlagekategorien (Anhang 2 GV), und

Nutzungsdauer (gemäss Anhang 2 GV) der neuen, d.h. nach Einführung von HRM2 erstellten

Vermögenswerte berechnet. Die Abschreibungen erfolgen linear nach Nutzungsdauer.

1.2.4 Zusätzliche Abschreibungen

Zusätzliche Abschreibungen (Art. 84 GV) werden ab 2026 nicht mehr vorgenommen. Die per 31.12.2025

bestehende finanzpolitische Reserve wird per 1.1.2026 erfolgsneutral in den Bilanzüberschuss überführt.

1.3 Investitionsrechnung / Aktivierungsgrenze

Der Gemeinderat belastet gemäss Beschluss vom 20. Juni 2023 einzelne Investitionen bis zum Betrag

von 50'000 der Erfolgsrechnung. Diese Regelung gilt ab Rechnungsjahr 2023. Bis und mit

Rechnungsjahr 2022 galt eine Aktivierungsgrenze von 20'000.
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2 Erläuterungen

2.1 Allgemeines

2.1.1 Ausgangslage

Die Gemeinderechnung hat in den vergangenen 15 Jahren fast ausschliesslich mit positiven

Ergebnissen abgeschlossen. Dadurch konnte die Verschuldung deutlich abgebaut werden und es

besteht eine gesunde Bilanzstruktur mit genügend Eigenkapital. Aufgrund der soliden Finanzlage

wurden die Steuern in drei Schritten von 1.80 auf 1.57 gesenkt, letztmals auf 1.1.2023.

2.1.2 Vergleich Budget 2025 - Erwartetes Rechnungsergebnis 2025

Das Budget 2025 rechnet im allgemeinen Haushalt mit einem Aufwandüberschuss von 437’100. Der

Steuerertrag wird wahrscheinlich um einige 100'000 über den Erwartungen liegen, insbesondere wegen

Nachzahlungen von Steuern juristischer Personen. Aus dem Finanzausgleich gibt wegen dem hohen

Steuerertrag 2023 und 2024 hingegen weniger als budgetiert. Insgesamt werden die Einnahmen

mindestens dem Budget entsprechen. Aufwandseitig ist nicht mit grossen Abweichungen zu rechnen.

Erfahrungsgemäss wird der Aufwand etwas unter dem Budget liegen. Zum heutigen Zeitpunkt (Anfang

Oktober) kann davon ausgegangen werden, dass das Defizit geringer ausfallen wird, als budgetiert.

Eine ausgeglichene Rechnung ist möglich, ein wesentlicher Ertragsüberschuss eher unwahrscheinlich.

2.1.3 Steueranlage

Die Steueranlage wurde auf das Jahr 2023 von 1.62 Einheiten auf 1.57 gesenkt und soll angesichts der

hohen bevorstehenden Investitionen so beibehalten werden. Die Liegenschaftssteuer soll auf 1.5

Promille des amtlichen Wertes verbleiben.

2.1.4 Besondere Vorkommnisse im Budgetjahr 2026

Neue Abschreibungsvorschriften;

Per 1.1.2026 gelten für einzelne Bereiche längere Nutzungsdauern bzw. tiefere Abschreibungssätze.

Dafür ist bei Occasion-Käufen die Nutzungsdauer zu kürzen. Am meisten Auswirkungen haben die

neuen Vorschriften beim Wärmeverbund, da dieser im Jahr 2016 als 10-jährige Anlage übernommen

wurde.

Auflösung finanzpolitische Reserve;

Letztmals erfolgt im Jahr 2025 eine Einlage in die finanzpolitische Reserve. Per 1.1.2026 wird der

Bestand erfolgsneutral in den Bilanzüberschuss überführt. Der Bilanzüberschuss erhöht sich dadurch

um fast 2 Millionen. Das gesamte Eigenkapital verändert sich hingegen nicht, da es eine Umbuchung

innerhalb dieser Bilanzgruppe ist.

Gemeindegärtner;

Der Gemeindegärtner wurde bisher in der Funktion 7710 «Friedhof» geführt. Da er seit vielen Jahren

zum Werkhof-Team gehört, wird er ab dem Jahr 2026 zusammen mit den übrigen Werkhof-Mitarbeitern

in der Funktion «Gemeindestrassen» geführt.

2.2 Erfolgsrechnung

2.2.1 Erläuterung zum Personalaufwand

Stellenetat

Die Gemeindeversammlung hat am 9. Juni 2022 einen maximalen Stellenetat von 1‘500 Prozent bzw.

15 Vollzeitstellen für das Gemeindepersonal genehmigt. Der Stellenetat 2026 beträgt insgesamt 1’455

Stellenprozente oder 14.55 Vollzeitstellen. Die Einarbeitung der neuen Lernenden durch die

abtretenden Lernenden für 3 bis 6 Monate wird im Stellenetat nicht eingerechnet. Ob das erfolgt, wird



Gemeinde Wimmis - Erläuterungsbericht Budget 2026 Seite 8

von Fall zu Fall entschieden. Ebenfalls nicht eingerechnet werden Sonderfunktionen (Feuerwehr, Schul-

IT, Tagesschule, Nachhilfe usw.). Der Stellenetat 2026 im Detail:

- Verwaltung Kanzlei / Finanzverwaltung * 290 % Total: 620 %

Bauverwaltung 200 %

Schulverwaltung / Schulsozialarbeit 130 %

2 Lernende 0 %

- Hausdienst Liegenschaftsverwalter 100 % Total: 515 %

Hauswarte ** 280 %

Reinigungspersonal (2’500 Stunden) 135 %

1 Lernender 0 %

- Werkhof Werkhof ** 220 % Total: 320 %

Gemeindegärtner 100 %

1 Lernender 0 %

* Weiterbeschäftigung Lehrabgänger für maximal 6 Monate ist im Stellenetat nicht eingerechnet

** Eine Vollzeitstelle 80 Prozent Hausdienst / 20 Prozent Werkhof

Personalaufwand

Die Entschädigungen für die Behördenmitglieder und die Löhne der Gemeindeangestellten richten sich

nach dem Personalreglement und der Personalverordnung sowie der kant. Personalgesetzgebung. Der

Personalaufwand nimmt um 5'100 ab. Die Fixentschädigungen der Behördenmitglieder wurden

letztmals auf 1. Januar 2021 angepasst. Für 2026 sind keine Anpassungen geplant. Beim Personal sind

keine Stellenwechsel oder Anpassungen der Gehaltsklasseneinreihung absehbar. Für die

festangestellten Mitarbeiter ergibt sich aus der Mitarbeiterbeurteilung eine gute bis sehr gute Leistung.

Dadurch nimmt die Lohnsumme um knapp 1 Prozent zu. Für den Teuerungsausgleich sind im Budget

0.0 % eingerechnet, da die aufgelaufene noch nicht ausgeglichene Teuerung unter 0.5 Prozent beträgt:

Landesindex der Konsumentenpreise September 2024 101.3

Landesindex der Konsumentenpreise August 2025 107.7

6.4

Ausgeglichene Teuerung seit 2022 - 6.0

0.4

Bei den Sozialversicherungen kommt es zu keinen grösseren Veränderungen. Im 2026 sind keine

speziellen Weiterbildungen geplant.

Budget 2026 Budget 2025

300 Entschädigungen Behördenmitglieder 200’400 195’300

301 Besoldung Mitarbeitende 1'607’800 1'612’500

305 Sozialleistungen 290’100 289’300

309 Übriger Personalaufwand inkl. Weiterbildung 49’400 55’700

2'147’700 2'152’800

2.2.2 Erläuterung zum Sachaufwand

Der Sachaufwand nimmt um 39’900 zu, was 1 Prozent entspricht. Grosse Veränderungen gibt es nicht.

In einigen Bereichen nimmt der Aufwand etwas zu, in anderen etwas ab.

Budget 2026 Budget 2025

310 Waren- und Materialaufwand 392’400 381’700

311 Anschaffungen 302’500 335’300

312 Ver- und Entsorgung, Energie 793’800 808’400

313 Dienstleistungen 847’400 853’300
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314 Baulicher Unterhalt 760’600 728’400

315 Unterhalt Mobilien, Maschinen 229’900 197’900

316 Mieten, Leasing 55’700 56’700

317 Spesenentschädigungen 105’300 99’700

318 Wertberichtigungen 78’200 64’500

319 Übriger Betriebsaufwand 28’000 28’000

3'593’800 3'553’900

2.2.3 Erläuterung zum Finanzaufwand / Finanzertrag

Das Finanzergebnis ist um 30'000 besser als im Budget 2025. Das Zinsniveau hat sich nicht weiter

erhöht. Im Gegenteil, die Nationalbank hat den Leitzins weiter gesenkt und es kann mit tieferen Kosten

für neues Fremdkapital gerechnet werden. Wegen dem tieferen Leitzins sinken auch die intern

verrechneten Zinsen (Aktiv und Passiv). Beim Ertrag Liegenschaften Verwaltungsvermögen ist erstmals

die vollständige Vermietung des MZG Chrümig eingerechnet.

Finanzaufwand Budget 2026 Budget 2025

340 Zinsaufwand 111‘100 131‘000

343 Aufwand Liegenschaften Finanzvermögen 150’700 135’300

349 Übriger Finanzaufwand 3’300 2’300

265’100 268’600

Finanzertrag Budget 2026 Budget 2025

440 Zinsertrag 94’500 115’700

441 Buchgewinne 0 0

442/5 Beteiligungsertrag 3’000 2’900

443 Ertrag Liegenschaften Finanzvermögen 329’100 326’000

447 Ertrag Liegenschaften Verwaltungsvermögen 312’500 268’000

739’100 712’900

Finanzergebnis + 474’000 + 444’300

2.2.4 Erläuterung zum kant. Lastenausgleich

Lastenausgleich Lehrerbesoldung

Insgesamt nehmen die Kosten für die Gemeinde um 36'000 ab, was 2 Prozent entspricht. Im Schuljahr

2025 / 2026 werden an der Schule Wimmis 397 Schüler unterrichtet. Gegenüber dem Vorjahr ist das

eine Abnahme um 13 Schüler. 48 Schüler stammen aus anderen Gemeinden. Im Schuljahr 2025/2026

werden unverändert 20 Klassen geführt. Ob es auf das Schuljahr 2026/2027 zu Klassenschliessungen

oder Klasseneröffnungen kommt, ist noch nicht klar.

Schuljahr 2025/2026:

- Kindergarten 3 Klassen 54 Schüler

- Basisstufe 1 Klasse 19 Schüler

- Primarstufe 9 Klassen 189 Schüler

- Sekundarstufe 6 Klassen 128 Schüler, davon 41 Auswärtige

- IBEM (KbF) 1 Klasse 7 Schüler, davon 5 Auswärtige

Wie sich die Schülerzahlen weiter entwickeln, hängt vor allem von den Zu- und Wegzügen ab. Von den

Geburten her kommen deutlich kleinere Jahrgänge nach. Infolge der markant höheren Kosten für die

Lehrerbesoldung und der hohen Schülerzahl im Verhältnis zur Bevölkerung erhielt die Gemeinde

Wimmis für das Schuljahr 2022/2023 Kantonsbeiträge von 185'000 und für das Schuljahr 2023/2024
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Kantonsbeiträge von 285’000. Ob und in welcher Höhe diese Beiträge weiter erfolgen, hängt von vielen

Faktoren ab. Im Budget sind 100'000 eingeplant.

Gemeindeanteil Besoldung Lehrkräfte (abz. Schülerbeitrag) Budget 2026 Budget 2025

2110 Kindergarten 159’200 193’600

2111 Basisstufe 83’600 73’300

2120 Primarstufe 1'302’000 1'186’700

2130 Sekundarstufe 929’100 1'011’200

./. Anteile Anschlussgemeinden Sonderunterricht - 636’800 - 591’600

1'837’100 1'873’200

Lastenausgleich Soziales

Der Beitrag an die Sozialhilfekosten steigt weiter deutlich an. Eine weitere Kostensteigerung im

Sozialbereich ist zu erwarten, insbesondere weil nach 7 Jahren der Bund keine Kosten mehr für

Geflüchtete übernimmt.

Gemeindeanteil Soziales (50 %) Budget 2026 Budget 2025

5320 Ergänzungsleistungen (EL) 643’100 660’500

5410 Familienzulagen Nichterwerbstätige 13’600 13’400

5799 Sozialhilfe 1'774’000 1'715’700

2'430’700 2'389’600

Lastenausgleich öffentlicher Verkehr

Der Kostenanteil an den öffentlichen Verkehr bleibt fast unverändert. Weggefallen sind ab 2025 die

Beiträge für den Moonliner, welcher über das ordentliche Angebot finanziert wird.

Gemeindeanteil öffentlicher Verkehr (1/3) Budget 2026 Budget 2025

6291 Beitrag nach Einwohner 139’000 139’600

6291 Beitrag nach ÖV-Punkt (Verbindungen) 142’500 147’600

281’500 287’200

2.2.5 Erläuterung zum Steuerertrag

Allgemeine Situation

Der Steuerertrag wurde anhand der Prognosen des Kantons und der kantonalen Planungsgruppe

(Gemeindeorganisation) errechnet. Der Steuerertrag liegt um mehr als 500’000 über dem Budget 2025.

Einerseits nimmt die Einwohnerzahl leicht zu, andererseits dürfen bei den juristischen Personen deutlich

grössere Steuererträge erwartet werden.

Budget 2026 Budget 2025

9100 Einkommens- und Vermögenssteuern 4'771’900 4'502’800

9100 Gewinn- und Kapitalsteuern (juristische Personen) 1'207’000 980’000

9101 Sondersteuern 309’000 255’000

9102 Liegenschaftssteuern 809’100 810’700

./. Steuerabschreibungen - 56’000 - 45’900

7'041’000 6'502’600

Einkommens- und Vermögenssteuern natürliche Personen

Die Einkommenssteuern machen nach wie vor den grössten Teil der Steuereinnahmen aus. Bei der

Steuer pro Kopf ist eine Zunahme von 4.0 Prozent im Vergleich zur Rechnung 2024 eingerechnet. Die
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Zunahme setzt sich aus Teuerung und Wirtschaftswachstum zusammen. Zusammen mit der

Einwohnerentwicklung gibt das einen Zuwachs von 270’000 Franken. Die Vermögenssteuern hängen

von der Entwicklung an den Kapitalmärkten ab. Budgetiert ist ebenfalls ein Zuwachs von 4 Prozent im

Vergleich zur Rechnung 2024. Aus den Steuerteilungen mit anderen Gemeinden sollte für die

Gemeinde Wimmis weiterhin ein positiver Saldo resultieren.

Gewinn- und Kapitalsteuern juristische Personen

Ertragssteuern der juristischen Personen sind generell schwierig zu budgetieren, gerade wenn wie in

Wimmis ein Grossteil dieser Steuererträge von einigen wenigen Unternehmen abhängt. Im Budget

werden die Ertragssteuern auf Basis der sehr guten Ergebnisse 2024 budgetiert. Gegenüber dem

Budget 2025 führt das zu einer Zunahme um 227'000. Der Bruttosteuerertrag steigt noch deutlicher,

aber ein Teil davon muss via Steuerteilungen an andere Gemeinden abgegeben werden.

Sondersteuern

Die einmaligen Abgaben für Grundstückgewinne und Sonderveranlagungen hängen von

Einzelereignissen ab. Entsprechend lassen sich diese kaum zuverlässig budgetieren. Langfristig ist die

Tendenz zunehmend, zum guten Teil wegen hohen Verkaufspreisen auf dem Liegenschaftsmarkt.

Liegenschaftssteuern

Im Budget ist eine Zunahme der amtlichen Werte um 2 Prozent im Vergleich zur Rechnung 2024

eingerechnet. Die Bautätigkeit ist mangels verfügbarem Bauland derzeit kleiner als in den Vorjahren.

Die amtlichen Werte steigen aber auch durch Sanierungen und Ausbauten tendenziell etwas an.

2.2.6 Erläuterung zum Finanzausgleich

Ab 2025 erhält die Gemeinde Wimmis wegen den deutlich höheren Steuererträgen keine

Mindestausstattung mehr. Mehr Steuererträge wirken sich dadurch erstmals seit vielen Jahren wieder

positiv auf die Gemeinderechnung aus. So bleiben in der aktuellen Konstellation rund 40 Prozent der

zusätzlichen Steuererträge tatsächlich in der Gemeindekasse. Der Finanzausgleich bleibt mit mehr als

600'000 pro Jahr dennoch eine wichtige Ertragsquelle der Gemeinde. Entscheidend für die Höhe dieses

Beitrags ist der durchschnittliche Steuerertrag pro Kopf im Kanton Bern. Dieser zeigt sein vielen Jahren

eine positive Tendenz.

Ob die Gemeinde auch für das Schuljahr 2025/2026 einen Zuschuss für hohe Kosten für die

Lehrerbesoldung erhält, ist unklar. Das hängt von der Schülerzahl im Verhältnis zur Einwohnerzahl ab.

Bereits eine Verschiebung um 10 Schüler kann dazu führen, dass es keinen Beitrag gibt. Bekannt sein

wird das erst im Januar 2027. Im Budget 2026 ist ein Zuschuss von 100'000 eingestellt.

Budget 2026 Budget 2025

Steuerertrag pro Kopf (Wimmis) 2’411 2’293

Steuerertrag pro Kopf (Durchschnitt Kanton Bern) 2’943 2’907

Steuerertragsindex Wimmis 79.28 % 78.87 %

Disparitätenabbau 626’600 606’000

Mindestausstattung 0 0

Sonderzuschüsse (Lage / Struktur / Lehrerbesoldung) 238’000 237’000

864’600 843’000
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2.2.7 Erläuterung zum Gebührenertrag

Bei den Gebühren sind gegenüber dem Budget 2025 keine Veränderungen vorgesehen:

Budget 2026 Budget 2025

Kanzleigebühren - -

Aufwandgebühr 1 pro Stunde 70.00 70.00

Aufwandgebühr 2 pro Stunde 100.00 100.00

1506 – SF Feuerwehr Ertrag: 183’200 176’500

Ersatzabgabe in Prozent der Kantonssteuer 4 % 4 %

Maximalbetrag 400.00 400.00

Minimalbetrag 50.00 50.00

7101 – SF Wasserversorgung Ertrag: 429’200 426’500

Grundgebühr pro EGW 22.00 22.00

Verbrauchsgebühr pro m3 (bis 1'000 m3) 1.00 1.00

Verbrauchsgebühr pro m3 (ab 1'000 m3) 0.65 0.65

Löschgebühr pro 100 m3 uR (Reduktion ab 1'000 m3 uR) 15.00 15.00

Anschlussgebühr pro BW (Reduktion ab 50 BW) 150.00 150.00

7201 – SF Abwasser Ertrag: 522’400 512’100

Grundgebühr pro EGW 30.00 30.00

Verbrauchsgebühr pro m 3 1.50 1.50

Grundgebühr Sauberwasser pro m2 0.60 0.60

Anschlussgebühr Schmutzwasser pro EGW 1'200.00 1'200.00

Anschlussgebühr Sauberwasser pro m2 8.00 8.00

7301 – SF Abfall Ertrag: 249’300 253’500

Grundgebühr pro EGW 15.00 15.00

Sackgebühren AVAG AVAG

8731 – SF Wärmeverbund Ertrag: 1'078’000 1'078’000

Verbrauchsgebühr pro kW/h 0.14 0.14

Grundgebühr (Mindestabnahmemenge) 40 % 40 %

Anschlussgebühr eff. Kosten eff. Kosten

2.2.8 Erläuterung zur internen Verrechnung

Interne Verrechnungen von Personal-, Betriebs- und Zinsaufwand erfolgen zwischen dem allgemeinen

Haushalt und Liegenschaften des Finanzvermögens sowie den gebührenfinanzierten Bereichen

(Wasser, Abwasser, Abfall, Feuerwehr, Wärmeverbund). Daneben werden der Personalaufwand für die

Liegenschaften des Verwaltungsvermögens und der (Material)Aufwand für die verschiedenen

Schulstufen intern verrechnet. Die Berechnungen wurden auf das Budget 2025 gesamthaft überprüft.

Allgemeiner Haushalt Budget 2026 Budget 2025

390 Material- und Warenbezüge 186’200 177’800

391 Dienstleistungen (Personal, Verwaltung, Betrieb) 511’600 434’100

392 Raumkosten, Mieten 29’400 29’400

394 Zinsen 15’300 23’100

742’500 664’400
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Spezialfinanzierungen (ohne Zinsen)

1506 Feuerwehr 9’900 10’300

7101 Wasserversorgung 86’700 106’000

7201 Abwasser 65’800 74’500

7301 Abfall 59’300 75’200

8200 Waldwirtschaft 5’300 5’100

8731 Wärmeverbund 121’500 122’600

348’500 393’700

2.3 Investitionen

Die Investitionen im Steuerhaushalt von 510’000 und in den spezialfinanzierten Bereichen von 447’000

sind auf eher tiefem Niveau. Die Investitionen richten sich nach dem Investitionsprogramm 2026 - 2030,

welches vor allem ab 2028 sehr hohe Investitionen vorsieht. Das Investitionsprogramm wurde im Juni

2025 durch die Finanzkommission und den Gemeinderat beschlossen. Die Beträge entsprechen daher

nicht immer zwingend dem aktuellen Stand der Planung.

Kredit Budget 2026 Gesamtprojekt

Allgemeiner Haushalt

Schulanlage Chrümig, Sanierungskonzept GV 85’000 520’000

Schulanlage Oberdorf, Sanierungskonzept GV 55’000 330’000

MZH Herrenmatte, Parkplatz GR 150'000 150’000

Ortsplanungsrevision GV 70'000 290’000

Strassen, Strassensanierungen GR 150’000

510’000

Spezialfinanzierungen

Feuerwehr, Fahrzeugersatz GR 130’000

Wasserversorgung, Erneuerung Leitungsnetz GR 115’000

Abwasser, Erneuerung Leitungsnetz GR 50'000

Abwasser, GEP 2022 – 2032 GV 30'000 450’000

Abwasser, Investitionen ARA Thunersee - 122’000

447’000

Total: 957’000

Finanzierung

Die Selbstfinanzierung ist mit 0.33 Millionen sehr tief. Der Selbstfinanzierungsgrad beträgt folglich nur 35

Prozent. Die Investitionen müssen daher zum grossen Teil mit neuem Fremdkapital finanziert werden.

Durch das tiefe Zinsniveau wirkt sich das nur geringfügig auf die laufenden Kosten aus.
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3 Ergebnis

3.1 Übersicht Gesamtergebnis Gemeinde

Ergebnis Erfolgsrechnung;

Das Budget 2026 ergibt einen Aufwandüberschuss von 617’400. Das Defizit verteilt sich hälftig auf den

allgemeinen Haushalt und die spezialfinanzierten Bereiche. Im allgemeinen Haushalt ist das Defizit mit

308’800 etwas geringer als im Budget 2025.

Eigenkapital;

Der Bilanzüberschuss (Eigenkapital) im allgemeinen Haushalt steigt trotz Aufwandüberschuss auf über 6

Millionen oder 16 Steuerzehntel. Grund dafür ist die Auflösung der finanzpolitischen Reserve per 1.1.2026.

Auch sämtliche Spezialfinanzierungen weisen ein positives Eigenkapital auf.

Verschuldung;

Die Verschuldung nimmt wegen der tiefen Selbstfinanzierung leicht zu.

Spezialfinanzierungen;

Sämtliche Spezialfinanzierungen weisen ein positives Eigenkapital aus, aber mit rückläufiger Tendenz. So

schliessen die Spezialfinanzierungen gesamthaft deutlich negativ ab. Bei der Feuerwehr und der

Wasserversorgung wird sich in den nächsten Jahren zeigen, ob eine Gebührenanpassung nötig ist. Beim

Wärmeverbund kann das nach der Erneuerung der Zentrale ein Thema werden.
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3.2 Ergebnis Allgemeiner Haushalt

Der betriebliche Ertrag nimmt wegen dem höheren Steuerertrag deutlich zu. Der Aufwand steigt weniger

stark an. Das betriebliche Ergebnis ist daher um über 400'000 besser als im Budget 2025. Das

Finanzergebnis ist durch zusätzliche Vermietungen um 30’000 besser. Wegfallen werden ausserordentliche

Erträge von 361'000 aus der Auflösung der Neubewertungsreserve. Das Gesamtergebnis im allgemeinen

Haushalt ist um 128'000 besser als im Budget 2025.

3.3 Ergebnis Spezialfinanzierung Wasserversorgung

Die Einlagen in die SF Werterhalt belasten die Rechnung der Wasserversorgung seit 2024 deutlich stärker.

Grund ist die Übernahme von zusätzlichen Leitungen in das Eigentum der Gemeinde. Da der

Wasserverkauf seit einigen Jahren rückläufig ist, können die Einnahmen den Aufwand nicht mehr decken.

Nehmen die Wasserverkäufe nicht zu, wird mittelfristig eine Gebührenanpassung vermutlich nötig sein.
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3.4 Ergebnis Spezialfinanzierung Abwasser

Die Kosten für die Zustandskontrolle der privaten Abwasseranlagen (ZpA) belasten die Rechnung der

Abwasserversorgung stark. Dazu kommen die Unterhaltsmassnahmen an den öffentlichen Leitungen zu

Lasten der Erfolgsrechnung, welche sich aus dem GEP ergeben. Mit einer Senkung des Einlagesatzes in

die SF Werterhalt konnte dieser Einfluss gedämpft werden. Da das Eigenkapital Ende 2024 über 1

Millionen betragen hat, können die Aufwandüberschüsse über einige Jahre finanziert werden.

3.5 Ergebnis Spezialfinanzierung Abfall

Das Budget der Abfallentsorgung schliess fast ausgeglichen ab. Der Aufwandüberschuss von 4'500 kann

mit dem Eigenkapital gedeckt werden. Im Budget 2025 war der Aufwandüberschuss wegen dem neuen

Entsorgungsplatz deutlich höher.
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3.6 Ergebnis Spezialfinanzierung Wärmeverbund

Das Ergebnis hängt stark vom Wärmeverkauf ab, welcher von Jahr zu Jahr um bis zu 20 Prozent

abweichen kann. Im Jahr 2026 wird das Ergebnis durch die neuen Abschreibungsvorschriften stark

belastet. Daher beträgt der Aufwandüberschuss deutlich über 100'000. Ab 2027 fallen grössere

Abschreibungen aus der Übernahme im Jahr 2026 weg und das Ergebnis wird wieder deutlich besser sein.

Eine Gebührenerhöhung ist zumindest mittelfristig nicht nötig.

3.7 Ergebnis Spezialfinanzierung Feuerwehr Simmenfluh

Bei der SF Feuerwehr ist mit einem Defizit zu rechnen, allerdings einem kleineren als im Budget 2025. Das

Eigenkapital reicht aus, um das Defizit zu decken. Eine Erhöhung der Ersatzabgabe ist mittelfristig nicht

nötig. Längerfristig kann das ein Thema werden, besonders wenn grössere Investitionen finanziert werden

müssen.
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4 Erfolgsrechnung

4.1 Zusammenzug Gliederung nach Sachgruppen Erfolgsrechnung
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4.2 Zusammenzug Erfolgsrechnung nach funktionaler Gliederung

Funktionen 1-stufig:

Funktionen 4-stufig:
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5 Investitionsrechnung

5.1 Zusammenzug Investitionsrechnung nach Sachgruppen
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5.2 Zusammenzug Investitionsrechnung nach Funktionen
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6 Eigenkapitalnachweis

6.1 Auswertungen

6.2 Kommentare zu den Auswertungen

6.2.1 Verpflichtungen / Vorschüsse für Spezialfinanzierungen (SF Rechnungsausgleich)

Es werden in allen gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen Defizite erwartet. Diese sind durch das

Eigenkapital gedeckt. Sämtliche gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen weisen per Ende 2026

einen positiven Saldo aus. Am geringsten sind die Reserven beim Abfall und bei der Feuerwehr. Diese

beiden Bereiche weisen aber auch die wenigsten finanziellen Risiken auf, weil es keine grosse

Infrastruktur (Leitungsnetz) zu unterhalten gilt. Gebührenerhöhungen sind derzeit nicht geplant. Für die

Zukunft am ehesten nötig werden Gebührenerhöhungen im Bereich Wasserversorgung.

6.2.2 Vorfinanzierungen (SF Werterhalt)

Die Vorfinanzierungen bilden mit 8.4 Millionen die grösste Position im Eigenkapital. Davon entfallen 4.6

Millionen auf den Bereich Abwasser. Die Summe erscheint hoch. Die Mittel werden benötigt, wenn

Abwasserleitungen dereinst im grösseren Rahmen ersetzt werden müssen. Bei der Wasserversorgung

können erst seit 2022 Rücklagen gebildet werden, seitdem das bestehende Verwaltungsvermögen nach

HRM 1 vollständig abgeschrieben ist. Die Vorfinanzierungen im allgemeinen Haushalt betreffen den

Unterhalt der Liegenschaften Finanzvermögen sowie die Spezialfinanzierung Wald. Letztere wurde im

Jahr 2023 mit rund 1 Million Restvermögen der aufgelösten Waldgemeinde Wimmis geäufnet. Dazu

kommt die altrechtliche SF Mehrwertabschöpfung.
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6.2.3 Finanzpolitische Reserve

Diese Bilanzposition wird im Zuge einer Anpassung der Rechnungslegungsvorschriften ab 2026

aufgehoben und per 1.1.2026 erfolgsneutral dem Bilanzüberschuss zugewiesen.

6.2.4 Neubewertungsreserve Finanzvermögen

Die Liegenschaften des Finanzvermögens wurden per 1. Januar 2016 einheitlich mit dem amtlichen Wert

mal 1.4 bewertet. Dies ergab einen Neubewertungsgewinn von etwas mehr als 2 Millionen. Davon sind

nach 5 Jahren, also per 31.12.2021, 5 Prozent in die Schwankungsreserve einzulegen. Der Restbetrag

ist über 5 Jahren erfolgswirksam aufzulösen. Die Beteiligungen im Finanzvermögen werden per 1. Januar

2016 zum Verkehrswert bewertet, was zu einem Neubewertungsgewinn von knapp 20'000 führt. Von der

gesamten Neubewertungsreserve wurden nach 5 Jahren, also per 31.12.2021, 250'000 oder 10 Prozent

in die Schwankungsreserve eingelegt. Der Rest ist erfolgswirksam aufzulösen. Dieser systemtechnische

Vorgang ohne jeglichen Geldfluss entlastete die Erfolgsrechnung von 2021 bis 2025 um je 362'000. Ab

2026 existiert nur noch die Schwankungsreserve.

6.2.5 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag

Der Bilanzüberschuss von 6.2 Millionen per Ende 2026 entspricht in etwa 16 Steuerzehnteln, was ein

guter Wert ist. Vom Kanton ist eine Reserve von mindestens 3 Steuerzehnteln empfohlen. Der

Bilanzüberschuss liegt auch über der vom Gemeinderat in den Legislaturzielen definierten Mindestgrenze

von 2 Millionen.
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7 Finanzkennzahlen (Gesamtergebnis)

7.1 Nettoverschuldungsquotient 2026: - 71.2% 2030: + 31.0%

Der Nettoverschuldungsquotient gibt Antwort

auf die Frage, welcher Anteil der

Fiskalerträge, bzw. wie viele Jahrestranchen

erforderlich wären, um die Nettoschulden

abzutragen. Ein Wert unter 50% ist gut, ein

negativer Wert sehr gut. Seit Ende 2017 liegt

die Nettoverschuldung deutlich unter null.

Durch die hohen Investitionen und die tiefe

Selbstfinanzierung steigt die Verschuldung ab

2028 markant an. Der Wert von plus 31 %

per Ende 2030 ist eine deutliche

Verschlechterung, liegt aber in einem noch

vertretbaren Rahmen.

7.2 Nettoverschuldung pro Einwohner 2026: - 1’775 2030: + 803

Die Nettoverschuldung pro Einwohner gibt

Auskunft, wie viel Schulden pro Einwohner

zur Finanzierung des Verwaltungsvermögens

bestehen. Ein Wert unter 1'000 darf als gut

bezeichnet werden. Ein Wert unter null ist

sehr gut bzw. ist ein Nettovermögen. Das

heutige Nettovermögen von über 1’700 pro

Kopf nimmt deutlich ab und geht 2030 in eine

Nettoschuld von 800 Franken pro Kopf über.

Dieser Wert ist nicht dramatisch, zeigt aber

die deutliche Verschlechterung der

finanziellen Situation exemplarisch auf.

7.3 Selbstfinanzierungsgrad 2026: 85.8% 2026 – 2030: 35.0%

Der Selbstfinanzierungsgrad gibt Antwort auf

die Frage, wie weit die Investitionen aus

selbst erarbeiteten Mitteln bezahlt werden

können. Ein Selbstfinanzierungsgrad von

unter 100% führt zu einer Neuverschuldung,

ein Wert von über 100% zu einer

Schuldenreduktion. Die Investitionen sind bis

2030 überdurchschnittlich hoch und die

Selbstfinanzierung sehr tief. Mit einem

Selbstfinanzierungsgrad von unter 35

Prozent müssen damit zwei Drittel die

gesamten Investitionen über eine

Neuverschuldung finanziert werden.
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7.4 Selbstfinanzierungsanteil 2026: 5.5% 2026 – 2030: 4.7%

Der Selbstfinanzierunganteil gibt Antwort auf

die Frage, welcher Anteil des ordentlichen

Ertrages für Investitionen zur Verfügung

steht. Um die Infrastruktur ohne

Neuverschuldung nachhaltig erhalten zu

können, ist mindestens ein Wert von 10

Prozent nötig. Besser wären mittelfristig 15

Prozent. Die Selbstfinanzierung ist über die

nächsten Jahre durchwegs unter 6 Prozent.

Dies reicht bei weitem nicht aus. Der grösste

Teil der Investitionen kann deshalb nur über

eine Neuverschuldung finanziert werden.

7.5 Zinsbelastungsanteil 2026: 0.1% 2026 – 2030: 0.4%

Der Zinsbelastungsanteil gibt Antwort auf die

Frage, wie stark der Finanzertrag durch den

Zinsendienst belastet ist. Vermögenserträge

werden dabei nicht berücksichtigt. Wegen

der sehr tiefen Kapitalzinsen ist die

Belastung mit Schuldzinsen in den letzten

Jahren generell tief. Mit weniger als einem

Franken pro 100 Franken Aufwand ist die

Belastung mit Zinsen weiterhin tief.

7.6 Nettozinsbelastungsanteil 2026: - 2.7% 2026 – 2030: - 2.1%

Der Nettozinsbelastungsanteil zeigt das

Finanzierungsergebnis. Ein negativer Wert ist

anzustreben, da die Gemeinde damit mehr

Vermögenserträge als Zinskosten hat. Man

kann in diesem Fall auch von einem

Nettovermögensertrag sprechen. Durch den

deutlichen Anstieg des Zinsniveaus steigt die

Zinsbelastung in den nächsten Jahren

markant. Die Vermögenserträge liegen

trotzdem noch über den Zinskosten.
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7.7 Bruttoverschuldungsanteil 2026: 28.7% 2030: 73.4%

Die Bruttoschuld sollte nicht über 150 % des

Jahresertrages betragen, da alle Schulden

einmal zur Rückzahlung fällig werden. Der

Bruttoverschuldungsanteil sagt indes kaum

etwas über die Vermögenslage der

Gemeinde aus, da der entsprechende

Gegenwert, also das Finanz- und

Verwaltungsvermögen sowie dessen Zustand

(Zeitwert), nicht berücksichtigt werden. Für

die Vermögenslage ist die Nettoverschuldung

aussagekräftiger. Die sehr hohen

Investitionen führen ab 2028 zu einem starken Anstieg der Ver-

schuldung.

7.8 Investitionsanteil 2026: 6.9% 2026 – 2030: 16.1%

Der Investitionsanteil zeigt den Anteil der

Investitionen am Gesamtaufwand. Um die

öffentliche Infrastruktur dauerhaft zu erhalten

und erneuern, ist ein Wert von 10 Prozent

empfehlenswert. Je nach Gemeinde und

Struktur kann dieser Wert jedoch deutlich

abweichen. Der Investitionsanteil von 16

Prozent ist im Vergleich zu früheren Jahren

hoch, aber nötig. Damit kann die Infrastruktur

auf dem heutigen Stand erhalten und

punktuell ausgebaut werden.

7.9 Bilanzüberschussquotient 2026: 90.4% 2030: 72.3%

Der Bilanzüberschussquotient zeigt das

Eigenkapital (nur Bilanzüberschuss) im

Verhältnis zum Fiskalertrag (Steuern +

Finanzausgleich). Ein Wert von über 30

Prozent darf als gut bezeichnet werden, ein

Wert über 50 Prozent als sehr gut. Der

Bilanzüberschussquotient von heute 90

Prozent liegt Ende 2030 noch bei 72 Prozent.
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8 Antrag des Gemeinderates

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 2025 folgendes Budget 2026 zu

genehmigen:

Budget 2026

Steueranlage 1.57

Liegenschaftssteuer 1.50

Ergebnis Budget Gesamthaushalt - 617’400

Ergebnis Budget allgemeiner Haushalt - 308’800

Ergebnis Budget Spezialfinanzierung Feuerwehr - 18’500

Ergebnis Budget Spezialfinanzierung Wasserversorgung - 82’400

Ergebnis Budget Spezialfinanzierung Abwasser - 83’100

Ergebnis Budget Spezialfinanzierung Abfall - 4’500

Ergebnis Budget Spezialfinanzierung Wärmeverbund - 120’100

9 Genehmigung

Das Budget 2026 wurde von der Finanzkommission am 7. Oktober 2025 und vom Gemeinderat am 14.

Oktober 2025 genehmigt.

Wimmis, 7. Oktober 2025 Namens der Finanzkommission

Andreas Josi Beat Schneider
Präsident Gemeindeverwalter

Wimmis, 14. Oktober 2025 Namens des Gemeinderates

Bruno Stucki Beat Schneider
Präsident Gemeindeverwalter

Das Budget 2026 wurde an der Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 2025 genehmigt.

Wimmis, 4. Dezember 2025 Namens der Gemeindeversammlung

Barbara Josi Beat Schneider
Präsidentin Gemeindeverwalter


